
Vom Himmel bestellt

Das Polittheater: Extraklasse!

Schräge Vögel, männlich, weiblich,

bilden eine dunkle Gasse –

die Schose ist ja unbeschreiblich!

Nur Nullen und Versager werben

um die höchsten Ämter – geil!

Diesen Staat gilt‘s zu beerben,

für das fremde Seelenheil…

Jeder drängt sich lüstern vor,

jeder macht sich dämlich breit.

Und die Bürgerschaft, im Chor,

hält sich für den Quatsch bereit.

„Wahlen“ heißen diese Witze,

wobei‘s nur um „Diäten“ geht –

um Gehälter, Lobbys, Sitze…

Menschlichkeit wird grob verdreht!

Jedoch die Witzfiguren strahlen,

für ein Zerrbild heiler Welt –

und sie protzen und sie prahlen,

als hätt‘ der Himmel sie bestellt!
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